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Dokumentation Ihres Workshops am 20.04.2023 

Workshop 6: Förderplanung mit Hilfe digitaler Tools am Beispiel des Förderplaners V2 

Dozent/-innen: Ulrike Schönfelder (OSZ Bürowirtschaft 1, Berlin) 

Kurzbeschreibung:  
Nach den Sonderpädagogikverordnungen der Länder Berlin und Brandenburg ist es notwendig, Schülerinnen und Schüler, welche einen sonderpädagogischen Förderschwerpunkt haben, respektive 

sonderpädagogische Förderung erhalten, einen Förderplan zu erstellen. Dieser erfüllt vier Funktionen: 

• Zielführende Funktion: sichert die effektive Unterrichtsführung durch gemeinsame Klärung der zu erreichenden Ziele und gemeinsame Absprache zu geeigneten Maßnahmen innerhalb der 

Förderplanung. 

• Strukturierende Funktion: Individuelle Lernprozesse werden durch eine stringente Übersichtlichkeit sichtbar gemacht. 

• Dokumentationsfunktion: Zur rechtssicheren Beweislegung der Erfüllung gesetzlicher Vorgaben. Der Prozess der Förderplanung wird dadurch nachvollziehbar gemacht. 

• Evaluationsfunktion: Da der Förderplan die Grundlage strukturierter Förderung darstellt, dient er gleichzeitig zur Evaluierung erfolgter Maßnahmen, um diese gegebenenfalls zu modifizieren. 

Um den Aufwand der Förderplanung auf ein adäquates Maß zu bringen, bieten sich digitale Förderplantools an. Der Förderplaner V2, der in diesem Workshop vorgestellt wird, ist ein Beispiel neben 

anderen digitalen Lösungen. 

1. Themenschwerpunkt 

 

Welche gesetzliche und pädagogische Grundlage gibt es für die Notwendigkeit einer Förderplanung? 

Wie lassen sich Förderpläne ökonomisch sinnvoll und effizient erstellen? 

2. Ausgangsproblemlage 
 
 

Förderplanung kann nur im Team geschehen. Stolpersteine sind dabei begrenzte (zeitliche) Ressourcen sowie 

ein geleiteter Prozess und die transparente Dokumentation dessen. 

3. Vorgeschlagene 
Lösungen 

 

Förderplanung mit Hilfe eines DSGVO-konformen Tools 

https://prezi.com/view/iU66DXQCmbvaj04E0o5J/  

4. Diskussionsergebnisse/ 
Produkte  

 

Erstellung eines exemplarischen Förderplanes in einer Kleingruppe, anhand eines selbst gewählten Lernenden 
oder bereitgestellten Fallbeispiels. 

 

5. Was nimmt man mit 
(Fazit ggf. Motto) 

 

 

Das Erkennen der Komplexität und Relevanz eines guten Förderplans. Ein Instrument zur passenden Umsetzung. 

 

https://prezi.com/view/iU66DXQCmbvaj04E0o5J/
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